
Klassenzimmerstück mit dem Themenschwerpunkt: 
Kinder aus suchtbelasteten Familien

Nur ein 
»Pulli«?

Unsere neue theaterpädagogische Produktion für Kinder und Jugendliche 
zwischen 9 und 13 Jahren wurde im Rahmen der Aktionswoche Kinder 
aus suchtbelasteten Familien in Zusammenarbeit mit dem Gesundheits- 
amt Bamberg, dem Arbeitskreis »Schulterschluss« und dem Präventions-
programm »Wildfang« entwickelt.

Die Kinder suchtkranker Eltern werden mit ihren Problemen häufig allein 
gelassen oder gar übersehen. Eine Suchterkrankung der Eltern löst bei den 
betroffenen Kindern häufig Unsicherheit, Scham und sogar Schuldgefühle 
aus: Warum ist mein Papa oft so wütend? Warum ist meine Mama oft so 
traurig? Was habe ich falsch gemacht? 
Solche Fragen stellt sich auch die Protagonistin unseres Stücks – Nika, 
11 Jahre alt, denn ihr Vater ist plötzlich so anders. In einem Moment ist 
er extrem fröhlich und aufmerksam, im nächsten total müde und lustlos. 
Scheinbar grundlose Trauer wechselt sich bei ihm ab mit unberechenbarer 
Wut. Mit ihrer Mutter kann Nika nicht reden, die ist den ganzen Tag auf der 
Arbeit und wenn sie nach Hause kommt, muss sie sich oft nochmal an 
den Laptop setzen. Und es wird immer schlimmer: der gemeinsame Alltag 
ist kaum noch zu bewältigen. Nika übernimmt immer mehr Aufgaben und 
schließlich kommt es bei den Vorbereitungen für Ihre Geburtstagsfeier 
zum Eklat. Eins steht fest: die Familie braucht Hilfe – aber wo bekommt 
man die? Und wird sie überhaupt von allen angenommen?

Um die Sucht-Symptomatik zu veranschaulichen, verwenden wir einen 
Pullover als theatrales Symbol: Dieser Pullover verändert sich und wird 
immer größer, schwerer und länger bis der Vater ganz in ihm zu versinken 
scheint. Für die jungen Zuschauer*innen wird so der schnelle und gefähr-
liche sowie scheinbar aussichtslose Verlauf einer Suchtproblematik nach-
vollziehbar. Das Stück möchte niemanden verurteilen, sondern Kindern 
klar machen, dass sie nicht alleine sind mit ihren Problemen und weder 
Schuld haben noch Verantwortung tragen für die Situation der Eltern. Ein 
weiteres besonderes Anliegen des Stückes ist es, den Kindern zu vermit-
teln, wo sie sich im Notfall aktiv Hilfe holen können.

Empfohlen für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren
Spielort: Klassenzimmer
Dauer: 2 Schulstunden (inklusive 45 Min. pädagogischer Nacharbeit)
Es spielen: Nadine Buschmann, Felix Braune
Regie: Anna Prisca Burwitz
Premiere: 19.02.2024 Werkstatttheater Grafensteinstraße Bamberg

Buchungen unter: eike.ochs@chapeau-claque-bamberg.de
kindertheater-bamberg.de
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